
2011-06-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Kleutsch am 01.02.2011 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:10 Uhr 
Sitzungsort:   Bürgerhaus Kleutsch, Zum Hofsee 2 
 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Herr Gebhardt eröffnete die 36. Sitzung des Ortschaftsrates Kleutsch und begrüßte die 
Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung und TO einschließlich der Unterlagen 
form- und fristgemäß ausgereicht wurden. 
Von 4 OR-Mitgliedern waren 4 anwesend, Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.12.2010 
  
Das Protokoll vom 07.12.2010 wurde ohne Änderung bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
4. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Mitglieder des Ort-

schaftsrates 
  



4.1. Durch Herrn Gebhardt wird mitgeteilt, dass vom Heimatverein Kleutsch ein Antrag 
auf finanzielle Unterstützung einer Veranstaltung für die Kinder des Ortes in den Winter-
feriengestellt wurde.  
Durch den Ortschaftsrat wird der Antrag in Höhe von 30,00 € unterstützt. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 : 0 : 0 
 
V: OR/A12 
 
 
4.2. Durch Herrn Gebhardt wird über die Probleme des Grund- und Oberflächen-
wassers informiert 
 
„An den Teichen“ 
Er schildert die Vorkommnisse der letzten Wochen. Prekär war die Situation in der 
Dorfstr. „An den Teichen“ und den angrenzenden Straßen. Die „Abflussrohre“ die das 
Wasser aus den Teichen und damit aus der Wohnbebauung transportieren sollen, sind 
im Durchmesser zu klein und defekt. Festgestellt wurde auch, dass das Rohr vom Wei-
her zum 1. Kontrollschacht ansteigend in Fließrichtung liegt. Dadurch wurde eine künst-
liche Staustufe geschaffen und es kam es zur Bildung von Stauwasser. Begünstigt wur-
de dies durch den Einbruch eines nicht eingezeichneten Kontrollschachtes. Hier ist nur 
notdürftig durch die Fa. Exrohr der Durchfluss wiederhergestellt worden.  
Ein weiteres Problem ist der Zustand der Teiche. Diese sind verschlammt, zugewuchert 
und versandet. Durch den Besitzer eines Grundstückes wurde die Fließrichtung der 
Teiche geändert und somit beeinträchtigt. Ein freier Abfluss ist dadurch nicht mehr mög-
lich. Nachfolgend drückte das Wasser zurück und die meisten Keller liefen voll. Die be-
troffenen Anwohner wollen dies zukünftig nicht mehr hinnehmen. Hier muss dringend 
Abhilfe geschaffen werden.  
Um solch eine Situation zukünftig zu vermeiden, fordert der Ortschaftsrat und auch die 
anwesenden Bürger eine Überprüfung und zügige Erneuerung dieser Rohre und der 
gesamten Teichanlage.  
 
In diesem Zusammenhang wird auch auf die mangelnde Grabenpflege verwiesen. 
Wenn überhaupt werden die Gräben nur entkrautet. Oftmals sind ehemals zusammen-
hängende Systeme nicht mehr vorhanden oder durch fehlende Pflege versandet. Sehr 
deutlich sieht man dies im Moment am Friedhof in Kleutsch. Hier sammelt sich das 
Wasser auf den angrenzenden Ackerflächen und überspült den Friedhof. Einige Gräber 
stehen unter Wasser. Dies ist ein unhaltbarer Zustand für die Angehörigen. Da dieses 
Wasser auch die Dorfstraße Richtung Schwarzer Stamm zwischenzeitlich überspült hat, 
wurden hier vorsorglich Schilder aufgestellt. Der Ortschaftsrat sieht hier ebenfalls drin-
genden Handlungsbedarf. 
 
Deichanlage 
Weiterhin wird mitgeteilt, dass im Zuge des Hochwassers an der Mulde die Deichanlage 
durch den Baubetrieb und dem LHW gesichert wurde. Nennenswerte Vorkommnisse 
gab es, durch die gute Zusammenarbeit aller, hier nicht.  
 
 
Straßeneinläufe 



Mitte Januar gab es Probleme mit dem Ablaufen des Oberflächenwassers auf den 
Straßen. Hier wurde festgestellt, dass die Straßeneinläufe zugesetzt waren. Auf Drän-
gen des Ortsbürgermeisters wurden dann diese Einläufe gereinigt und die Rohre ge-
spült. 
Auch hier wird auf die jährliche Reinigung der Einläufe hingewiesen. Hier gab es in der 
Vergangenheit Versäumnisse. Der Ortschaftsrat drängt hier ebenfalls darauf die Vorga-
ben zu erfüllen und fordert diese ein.  
 
 
4.3. Anfragen und Mitteilungen der Ortschaftsratsmitglieder 
 
4.3.1. Durch die Ortschaftsratsmitglieder wird auf einige desolate Stellen ab der Kreu-
zung „Kroateneiche“ bis Ortseinfahrt Kleutsch auf der rechten Fahrbahnseite hingewie-
sen. Hier sind inzwischen tiefe Absätze entstanden.  
Der Ortschaftsrat wirft hier die Frage nach der Gewährleistung auf und bittet um Prü-
fung und Rückinformation. 
V: A 66 
 
 
 
5. Mitteilungen der Verwaltung 
  
5. Mitteilungen zur Untersetzung der HH-stellen Budget des Ortschaftsrates im 
Jahr 2011: 
 
2011: Gesamt:      1.200,00 
 Alters- und Ehejubiläen, Repräsentationen: 100,00 € 
 Heimatpflege in den Ortschaften:   150,00 € 
 Zuwendungen an Vereine    350,00 € 
 Abgabe für komm. Kombi    600,00 € 
 
 
 
TOP 1.1. vom 07.12.2010 - Frau Meerheim, Herr Hain – hoher Grundwasser-stand 
Das Problem ist nicht nur in Kleutsch prekär. Hier wird an einer Lösung gearbeitet. 
 
 
TOP 7.1. vom 07.12.2010 Wohngebiet An der Teiche Grundwasserstand (Friedhof) 
Maßnahmen wurden eingeleitet an der Umsetzung wird gearbeitet. 
V: A 66 
 
 
TOP 8.1. vom 07.12.2010 -  Winterdienstsatzung – zugeschobene Einfahrten 
Es lässt sich leider nicht immer vermeiden, das Einfahrten, Einmündungen oder auch 
bereits von den Anliegern beräumte Gehwege wieder vom Schneepflug zugeschoben 
werden. Dies ist technisch bedingt und von der Schneemenge abhängig. Dieser Zu-
stand ist von den Anliegern hinzunehmen. Es ergeben sich daraus auch keine Ansprü-
che. Hier muss der winterdienstpflichtige Anlieger erneut den Schnee vom Gehweg be-
räumen. 
V: A 66 



 
 
TOP 6.2. vom 02.11.2010-Vorkaufsrecht Kindergartengebäude 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass bereits Abstimmungen mit dem Vereinsvorsitzenden 
Herrn Kapust und dem Ortsbürgermeister Herrn Gebhardt über das weitere Vorgehen 
stattfinden. Über die Frage der Einräumung eines Vorkaufsrechts wird mit den Fachäm-
tern beraten. 
Herr Gebhardt bestätigt dies und spricht von positiv verlaufenden Gesprächen. Informa-
tionen hierzu werden folgen. 
V: Eigenbetrieb DeKiTa 
Kontrolle 
 
 
6.3. vom 07.09.2010 Herr Hain, Schwarzer Stamm 
Durch das FA wird diese Stelle beseitigt. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
- Informationsschreiben /Aufruf 8. Landeswettberwerb 2011 bis 2013 „Unser Dorf hat 
Zukunft“ wurde übergeben – Ansprechpartner: Frau Graf – 0340/204-1413 
 
 
- Angaben zu Alters- und Ehejubiläen für Februar liegen nicht vor 
 
Termine 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am 05.04.2011 statt. 
 
 
5.1. Neuverordnung des geschützten Landschaftsbestandteiles "Eichenre-

gal" in Dessau-Roßlau 
  
Durch Frau Gleichmann wird die VO kurz erläutert. Rückfragen oder Diskussionsbedarf 
bestand nicht.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
6. Einwohnerfragestunde 
  
6.1. Herr Hain, Schwarzer Stamm 
Durch Herrn Hain wird mitgeteilt, dass der neben seinem Grundstück befindliche Teich 
übervoll ist. Er kann nicht mehr in den sog. Bläsergraben ablaufen, da dieser völlig ver-
krautet ist. Das Wasser staut sich hier, so dass ein Teil des Waldes im Wasser steht. 
Dieser Teil gehört allerdings zum Landkreis Wittenberg. 
V: LK WB 
 
 



Durch die anwesenden Bürger wird nochmals auf den hohen Grundwasserstand hinge-
wiesen. Einige Keller müssen nach wie vor ausgepumpt werden. 
 
Herr Gebhardt verweist hier auf seine vorherigen Ausführungen. 
 
 
8. Schließung der Sitzung 
  
Herr Gebhardt schließt die Sitzung um 19.10 Uhr. 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.06.11 

 

___________________________________________________________________ 
Roland Gebhardt  
Vorsitzender Ortschaftsrat Kleutsch 
 

Schriftführer 

 


